
 

 

Wahlen zu den Jugend- und Auszubildendenvertretungen 2010 im Bezirk der BFD 
Nord – Klarer Wahlsieg für den BDZ 
 
Der BDZ ist aus den Wahlen der Jugend- und Auszubildendenvertretungen im Bezirk der 

BFD Nord als klarer Wahlsieger hervorgegangen.  

Für die Wahlen zur Haupt- Jugend- und Auszubildendenvertretung beim BMF haben neben 

dem BDZ auch die anderen vertretenen Gewerkschaften und eine freie Liste Wahlvorschläge 

eingereicht. Nach Auszählung aller Stimmen lautet das Ergebnis für unseren Bezirk wie folgt: 

 

BDZ   47 Stimmen  55,29% 
Frischer Wind  24 Stimmen  28,23% 

Verdi      7 Stimmen    8,24% 

GdP     7 Stimmen    8,24% 

 

Bundesweit erreichte der BDZ ein Ergebnis von 53,12% der Stimmen und wird künftig 8 von 

15 Mitgliedern der HJAV stellen. Mit Sven Lockenvitz vom HZA Stralsund wird auch künftig 

ein Mitglied des BV Nord in der HJAV vertreten sein. 

 

Für die Wahl zur Bezirks- Jugend- und Auszubildendenvertretung bei der BFD Nord haben 

außer dem BDZ keine anderen Gewerkschaften oder freien Listen einen Wahlvorschlag 

eingereicht. Daher fand eine Personenwahl statt. Gewählt wurden die BDZ Kandidatinnen 

und Kandidaten Christoph Maass (HZA Bremen, 33 Stimmen), Sven Lockenvitz (HZA 

Stralsund, 35 Stimmen), Sandro Kappe (BFD Nord, 33 Stimmen), Sebastian Harms (HZA 

Hamburg-Jonas, 29 Stimmen), Julia Stiller (HZA Stralsund, 39 Stimmen) und Tina Nissen 

(HZA Itzehoe, 28 Stimmen).  

Die Wahlbeteiligung lag leider bei nur 32,22%. 

 

Auch die Wahlen zu den örtlichen Jugend- und Auszubildendenvertretungen verliefen für den 

BDZ äußerst erfolgreich. Bei den HZÄ Kiel, Itzehoe, Stralsund, Hamburg-Jonas, Hamburg-

Stadt, Hamburg-Hafen sowie bei der BFD Nord konnten die Kandidatinnen und Kandidaten 

des BDZ in die örtlichen JAV’en einziehen. Damit werden alle ordentlichen örtlichen JAV-

Vertreter in unserem Vertretungsbereich vom BDZ gestellt. 

 

Der Bezirksvorsitzende Christian Beisch dankte allen Wählerinnen und Wählern für diesen 

fantastischen Vertrauensbereich. Das Ergebnis zeige, dass auch die jungen Beschäftigten 

den BDZ als Interessenvertretung „Nr. 1“ wahrnehmen und würdigen. Ferner dankte er den 

Wahlvorständen für die reibungslose Abwicklung der Wahlen und allen Kolleginnen und 

Kollegen, die den Wahlkampf des BDZ unterstützt haben. 



 

 

 

Den gewählten Mitgliedern des BDZ in den Jugend- und Auszubildendenvertretungen 

gratulierte Beisch herzlich und wünschte Ihnen viel Erfolg für die kommenden zwei Jahre. 

Nun komme es darauf an, dem Vertrauensbeweis auch Taten folgen zu lassen.  


